
Der Rhein ist einer der wichtigsten und längsten  in Europa. Er

beginnt in der Schweiz. In den Niederlanden mündet der Rhein in die

. Dazwischen ist er über 1200 Kilometer lang.

Schon ab der schweizerischen Stadt  ist der Rhein eine der

wichtigsten Wasserstraßen Europas. Mit anderen Flüssen und 

bildet er ein Netz von Verkehrswegen. So können Schiffe große Teile Europas erreichen.

Auf seinem  zur Nordsee durchquert der Rhein mit vielen

Windungen eine Vielzahl von . Seinen Anfang nimmt er in den

Schweizer Alpen, wo er sich aus zwei  bildet, dem Vorderrhein und

dem Hinterrhein. Dort hat er die Eigenschaften eines , der steil an

den Hängen abwärts fließt und rasch breiter wird.

Der  der beiden Quellflüsse liegt 1500 Meter unterhalb seiner

Quellen. Ab hier heißt der Rhein . Bis er den Bodensee erreicht,

sind es noch 100 Kilometer, aber nur 200 Meter . Mit seinem

Abfluss vom Bodensee wird der Rhein jetzt Oberrhein genannt. Ein markantes

 dort ist der Rheinfall von Schaffhausen.

Ab Basel ist der Rhein mit dem  kanalisiert, das heißt, so

ausgebaut wie ein Kanal. Die Schiffe können daher sicher fahren, auch im

, wenn vielleicht nur wenig Wasser den Rhein hinabfließt.

Linksrheinisch, flussabwärts gesehen, ist jetzt . Es ist der

Landesteil, der Elsass genannt wird. Auf Französisch heißt der Rhein

„ “.

kostenloser Download von https://unterricht.schule


